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 Textile und textilintegrierte Beleuchtungstechnologien 

 Elektrisch aktive Elemente 

 LEDs 

 Elektrolumineszenz 

 Faseroptische Beleuchtung 

 Wie funktioniert es? Faseraufbau & Lichtaustritt 

 Was kann man damit machen? Textile Verarbeitung 

 Chancen & Grenzen 
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Innenleuchten im Automobil 

Quelle: Audi,  
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Einsatzmöglichkeiten textilintegrierter Beleuchtung Einleitung 

Quelle: Ford 



Smart 

Textiles 

Heizen 

Sensorik 

& 

Aktorik 

Leuchten 

… 

Unterschiedliche 

Beleuchtungskonzepte  

elektrisch faseroptisch 

Textilintegrierte  & -basierte Lichttechnologien Einleitung 



 

 Basis: Leiterbahnen über die  

die LEDs mit Strom versorgt  

werden.  

z.B. leitfähige Garne oder  

gedruckte Leiterbahnen 

 Kontaktierung erfolgt  

i.d.R. über Klebstoffe oder Lote 

 Bereits automatisiert (IZM) 

Source: IZM Berlin, ITA, philipps 

Elektrisch aktive 

Beleuchtung 
LED-Integration 



 

 Berührungskontakt  

über Filamente 

 

 

 

 Verwendung von leitfähigem Klebstoff 

(ICA, ACA)  

Source: IZM Berlin, TITV 

Kontaktierungsmethoden für integrierte LEDs 

 

Elektrisch aktive 
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steuerbares LED-Display, Dachhimmelbeleuchtung 

Source: ITA 
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Textiler Schichtaufbau mit LEDs 



 Umwindegarn 

 

 

 EL-Faser 

 

 

 (EL-Kabel) 

Sources: ITCF+ITV Denkendorf, 

Manchester University, 

interactive institute (SE) 

Garne, Fasern, Kabel 

Elektrolumineszenz (EL) Elektrisch aktive 

Beleuchtung 



 Schichtaufbau 

 

 

 Anwendungsbeispiele 

 

Gedruckte Flächen (pigmentbasiert) 

Elektrolumineszenz 

 

Source: HS Niederrhein 

Elektrisch aktive 

Beleuchtung 



Sources: Projekt TexOLED, TU Darmstadt 

Faser-basierte OLEDs 

OLED-Strukturen Elektrisch aktive 

Beleuchtung 



 Glasfaser 

1. Kern: Siliziumdioxid 
2. Mantel: dotiertes Siliziumdioxid mit Germanium oder Phosphor 
3. Schutzbeschichtung: Polyimid, Acryl, Silikone 
4. Mantel 

 Polymere optische Faser (POF) 

1. Kern: Polymethylmethacrylat (PMMA), Carbonat 
2. Mantel: dotiertes PMMA oder Carbonat mit Fluor 

  3.+4.  - 

 Kombination als Polymer-Clad Silica Fiber 

1. Kern: Siliziumdioxid 
2. Mantel: fluordotierter Kunststoff 
3. ggf. Schutzbeschichtung: Ethylen-Tetrafluorethylen  

1 

2 

3 

4 

Faseroptische Systeme 

Longitidunale Lichtleitung durch Totalreflexion 

Fasermaterial 

//upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/4/46/Optical-fibre.svg


 Beschädigung der Mantelschicht 

 Mechanisch 

 Laserstrukturierung 

 Unterschreiten des Totalreflexionswinkels 

 Biegung 

 Bedruckung 

 „chemisch“ 

 Partikel im Cladding 

 Chem. Behandlung zur Mikrostrukturierung 

Faseroptische 

Beleuchtung 
Lichtaustritt an der Faseroberfläche  

Verfahren zur seitlichen Lichtauskopplung 

Source: Masuda 



Lichtauskopplungsbeispiele 

Periodische Laserbehandlung 

Mechanische Beschädigung 

Source: Bedea, Masuda, ITA 

Faseroptische 

Beleuchtung 
Lichtaustritt an der Faseroberfläche  

POF stark gebogen 



 Sticken 

 

 

 Weben 

 

 

 Stricken 

Integration optischer Fasern mit textilen Verfahren 

Source: Masuda, Empa, lumigram, stfi  

Textiltechnische Verarbeitung Faseroptische 

Beleuchtung 



 

 

 

 

 

Flächen und Linien 

Source:  luminex, lumigram, ITP,  

 France Telekom 

Anwendungsbeispiele Faseroptische 

Beleuchtung 

Leuchtstreifen im Autositz 
Leuchtgewebe 

Gewebe- „Display“ 



FVW-Component 

Optical Fibre Illuminated FRC-

Component 

Integration in Faserverbundwerkstoffe Faseroptische 

Beleuchtung 

Leuchtende CFK-Zierleiste zur Klimaregelug mit Touchfunktion 

Source:  ITA 
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 Beschichtetes Garn 

 

 

 

 Mögliche Anwendungen 

durch textile Verarbeitung 

Phosphoreszierende Fasern 

Source: Recytex 

Faseroptische 

Beleuchtung - passiv 
Eigenleuchtende Materialien 



Allgemeine Automotive-Anforderungen 

Chancen & Grenzen 

 Beschränkter Bauraum 

 Automatisierbarkeit gefordert 

 Reproduzierbarkeit 

 Schnelle & kostengünstige Prozesse 

 Ausfallsicherheit 

 Haptik 

 Ansprechende Tag- & Nachtoptik 



LED- und Elektrolumineszenzsysteme 

Grenzen Chancen 

• Kontaktierung automatisiert 

• RGB-Farben abbildbar 

• Preisgünstig 

• Homogenes Farbbild 

• Steuerbar 

• Leuchtstärke 

 

• Freie Geometrie 

• Leuchtstärke 

• Flexibilität 

 

• Stromversorgung / 

Leiterbahnen 

• Mechanisch kaum belastbar 

• Schichtdicke 

 

• Hohe Betriebsspannung 

• Inhomogene Farbstufen 

• Beschränktes Farbspektrum 

• Aufwendiger 

Herstellungsprozess 

 

Chancen & Grenzen 

LEDs 

EL 

• Punktuelle Beleuchtung 



Faseroptische Systeme und Zukunftstechnologien 

Grenzen Chancen 

• Textile Verarbeitbarkeit und 

Integrationsmöglichkeiten  

• RGB-Farben abbildbar 

• Verschiedene Lichtquellen 

möglich 

• Steuerbar 

• Stromversorgungsstruktur 

nicht notwendig 

• Großflächig steuerbare 

Textildisplays 

• Lichtverlust 

• Inhomogene Lichtverteilung 

 

• Technisch noch nicht 

realisierbar 

Chancen & Grenzen 

POF 

OLED 

Takehome- Message:  

Es gibt viele Lichttechnologien die es zu nutzen gilt. Insbesondere müssen Prozesse 

auf Automotive-Anforderungen angepasst werden. Anwendung Technologieauswahl. 
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